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IchresbkriWcWDDWqMlg zu Hstlc a S
von Mcrn 1887 bis Mern 1888

Wir einnehmen demselben folgeirde Notizen Nutzer dem Direk
tor 5zerrn Prof Dr Msewami Wd an der Anstalt beschäftigt

j Oberlehrer S ordentliche LWMM wissenschaftliche Hilfsleh
itt S überzählige und 2 Prybekandidaten dazu komjnen IZei

I ten und Vorfchullehrer Die weitausgrößte Zahl von
I Schulstunden beansprucht das Lateinische mit 141 wöchentlichen

Mden dem sich das Griechische mit 68 die Mathematik mit
I M und die Geschichte und Geogra hie mit 50 Stunden anschließt
I W Schuljahr begann am I April 1887 mit der Prüfung
I ud Aufnahme nener Zöglinge das Sommeriemester schloß mit

im l Oktober Während die Sommerserien vom 2 Juli bis
1 August dauerten umfaßten die Herbstferien nur 2 Wochen
ss daß am 17 Oktober in das Wintersemester eingetreten wnrde
mlches durch die Weihn achte ferien vom 22 Dezember 1887 bis
t Zanuar 1888 unterbrochen ward Bemerkenswerth ist bei
dieler Gelegenheit daß in Folge des von der vorjährigen Pro
dliizial Synode angenommenen Beschlusses daß es wünschens
mrthsei die Ferien der höheren Lehranstalten im Interesse der
Sonntagsruhe so zu legen daß weder der erste noch der letzte
Fmentag ein Sonntag sei für die Zukunft vom Provinzial
Schulkolleginm mit Genehmigung des Herrn Ministers verord
t worden ist daß die Sommerserien am Donnerstag zu

dkgmnen und demgemäß am Mittwoch zu schließen haben
Bon Vorkommnissen innerhalb des verflossenen Jahres sind

wlgende hervorzuheben Am 13 Juni wurde in der Marien
lmhe das Schulabendmahl gefeiert dem sich an den beiden
ichenden Tagen ein Besuch des Herrn Geh Reg Raths Dr
Todt behufs Kenntnißnahme der durch den Abgang des Vrof
Dr Unger benöthigten neuen Vertbeilung des Unterrichts in
den oberen Klassen anschloß Die Rede am Sedantage hielt
Dr Ebeling Er führte aus wie das deutsche Reich durch
Whrige Friedensarbeit gewachsen sei und wie neben der staat
lichen Einheit die kirchl che Einigung eine Aufgabe und ein
Werk der Zukunft sein werde

In der Woche vom 14 20 August wurden die schriftli
chen Arbeiten der Abiturienten angefertigt die mündliche Prüf
img fiel auf den 16 und 17 September wobei alle 11 Abitu
rienten darunter zirei unter Dispenfat vn bestanden Der Tag
ihrer Entlassung 26 September war zugleich derjenige au
welchem der Senior des Lehrercollegiums Herr Professor Dr
lluger auf Grund der von ihm beantragten Pensionierung aus
dem direkten Verbände des Stadtgymnasiums ausschied er
mr durch Krankheit genöthigt gewesen bereits im Februar

1 von seinen Unterrichtsstunden zurückzutreten hatte auch im
Sommer Urlaub nehmen müssen Tie Gesinnungen und Em
pfindungen des Kollegiums fanden ihren Ausdruck in der An
spreche welche der Direktor an die abgehenden Schüler in ih
rer Mehrzahl die letzteren von Professor Ungar Unterrichteten
hielt Se Majestät der hochselige Kaiser hatte den Scheiden
den mit dem Rothen Adlerorden 3 Klasse mit der Schleife
ausgezeichnet Die ehemaligen Schüler überreichten ihm ein
reich ausgestattetes geschmackvolles Andenken bestehend in einer
Eilbergobe

Ein anderer Mitarbeiter hatte bereits zu Ostern die Anstalt
verlassen der Turnlehrer Fessel dem an der hiesigen Universi
tät eins ausgedehntere und felbstständigere Stellung geboten
wurde Tazn fand ein zeitweiliges Ausscheiden aus der Un
wrichtsihätigkeit statt Dr v Nagy wußte nach ärztlicher
Weisung seine Lektionen für den Sommer aufgeben die an
dere Vertretungen waren von kürzerer Dauer

Die zweite Abituriertcnprüwng des verflossenen Schuljahres
fand am 16 und 17 März statt von den 17 Oberprimanern
die in dieselbe eintraten wurde dem emni auf Grund guter
schriftlicher Leistungen die mündliche Prüfung erlassen

Durch die Pensionierung des Professors Dr Unger war eine
Umbildung des Collegrnms nicht eingetreten um so weniger
da auch die jüngeren Lehrer welche an der Anstalt ihr Probe
jahr abgeleistet haben aushelfend und unterstützend an dersel
ben verblieben Es war nur die eine Oberlehrerstelle zu be
setzen und die durch das Aufrücken der ordentlichen Lehrer
entstandenen Lücken auszufüllen Für die erstgenannte Stelle
fiel die Wahl des Magistrats auf den Oberlehrer Dr Joh
Niejahr bisher au dem Gymnasium in Greifswald Zu
wissenschaftlichen etatsmäßigen Hilfslehrern wurden ernannt

Kleine MAHMmgm
sTrauerkundgebuug in den bayerischen Alpen

Aus Berchtesgadcn 22 März wird berichtet Von dem ge
waltigen Gebirgsstocke des hohen Watzmann sieht man auf dem
Falztöpfel eine schwarze Fahne wehen als Trauerzeichen um
den Heimgegangenen Heldenkaiser Der Schnee der nach der
Schätzung an den eingeschneircn Alpenhütten auf 8 Fuß ange
nommen werden kann erschwerte das Vorwärtsdringen gänz
lich und machte die Erreichung der höchsten Spitze unmöglich
An einen Alpstock wurde d e schwarze Flagge befestigt Die
Tour beanspruchte 15 Stunden und waren allein 8 Stunden
zum Ausstieg nöthig welcher durch Nebel und Schneegestöber
erschwert wurde Die beherzten wackeren Männer der hiesigen
Gegend sind früh 3 Uhr aufgebrochen und um halb acht Uhr
Nachts heimgekehrt

sUeber einen Doppelgänger Kaiser Wilhelms
und dessen vor einigen Tagen erfolgten Heimgang entnehmen
wir dem Wiener illustririen Extrablatt folgende Notizen Am
g März hat im Schlosse zu Berlin der erste deutsche Kaiser
in hohem Alter das Auge für immer geschlossen und einige
Tage darauf am 21 d ist am Brillantengrnnd ein alter Wie
ner gestorben der dem greisen Kaiser zum Verwechseln ähnlich
sah Er wurde auch allgemein, der Doppelgänger des Kaisers

l Wilhelm genannt und wo er sich zeigte erregte er durch die
frappante Aehnlichkeit mit dem Monarchen das größte Inter
esse Der Mann war der ehemalige Volkssänger und spätere
Musikus Johann Leidenfrost einer der lustigsten Vögel die aus

I dem alten Wien noch im neuen Wien geblieben sind ein echter
Urwiener Aufdrahrer wie er sich auf den kleinen Ankündig

mgen nannte die er als Einladung zu feinen gemüthlichen
s Konzerten vertheilte Der alte Leidenfrost war ein ganz sel

tenes musikalische Talent er hatte trotzdem er hart an die
Siebzig ging noch eine sehr schöne Stimme und er wußte
eine große Anzahl von Instrumenten zu behandeln so daß er
als der erste musikalische Clown gelten kann der später in
Pastor und dem unübertrefflichen Nowak Nachahmer fand Er
spielte die Guirarre und zu gleicher Zeit blies er Mundharmo
nika dann sang er wieder und begleitete sich mit einem Streich
instrumente er brauchte keine Mitglieder iür seine Gesellschaft
er war alles Direktor Musiker und Sänger zugleich und so
zog er von Wirthehaus zu Wirthshaus überall gern gesehen
Md die Leute unterhielten sich anch recht gut bei seinen musi
kalischen Schnaxen und Schnurren Sein Sohn war Klavier
spieler im Maria Theresicnstüderl beim Weigl in Hernals und
der junge Bursche hatte das Talent und den Frohsinn des Va
ters geerbt Er zog auch mit Weigl nach Meidling aber er
begann alsbald zu kränkeln und starb im Vorjahre Nun ist
der Vater dem Sohne nachgefolgt Der alte Leidensrost hat
sein Original den alten deutschen Kaiser nicht lange überlebt

ckMKeMes Tag M
die Dr Dr Karl Schwabe und Eljnst Schollmeher Darrach
besteht das Kollegium zur Zeit ansj dem Unterzeichneten den
Oberlehrern Dr Brieger Professor Dr Opel Bräuriing Dr
Richter Meher Dr Niejahr Dr Venediger aus Mi ordent
lichen Lehrern Dr Schmilinsky Dr Iahn Dr Berndt Dr
v Nagy Hüniger Geltest Dr Riehm Dr Ebeling Dr Schmidt
und den wissenschaftlichen Hilfslehrern Dr Bangert Dr
Schwabe Dr Schollmeyer Die ohen erwähnten vauel probat
sind AM Dr Fritzsche Dörry Dr Elodius Dr Teetz Dr
Voigt von denen ein Theil nämlich Dr Teetz der als ordent
licher Lehrer an die höhere Schule zu Bittelfeld und Dr Voigt
der als Hilfslehrer an das Realprogymnasium zu Eschwege
berufen ist zu Ostern ausscheiden wird Als Probecandivaten
wurden der Schule zugewiesen Dr Kohlmann und Dr Gutfche
von denen der letztere einem Rufe nach Querfurt jetzt Folge

Die Anzahl der Schüler betrug während des letzten Win
tersemesters in Prima 31 Prima L 29 Secrmda
1 22 dem zweiten Cotns 18 in Sccanda v 1 30 S
cunda L 2 25 Tertia 1 36 Tertia L 2 25 Tertia
L 1 40 Tertia L 2 37 in den beiden Quarten 46 bezw
32 in den Quinten 51 bezw 45 und endlich in den beiden
Sexten 45 bezw 36 Schüler in Summa besuchten demnach
das Stadtgymnasium in 16 Klassen 548 Schüler

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 26 März

Der Arbeiter Heinrich Gimmerthal aus Oberwiederstedt
hatte im Oktober v I der Frau Amtsrath Bartels in Wal
beck einen Sack Kleie entwendet Mit Rücksicht darauf daß er
bereits wegen Diebstahls bestraft worden ist wurde G wegen
D ebstahls im wiederholten Rückfalle zu 9 Monaten Gefäng
niß und 5 Jahr Ehrenverlust verurtheilt

Der schon wegen Diebstahls und Unterschlagung, sowie Un
treue bestrafte 1869 geborene Kellnerlehrling Gustav Krahl
aus Schöten bei Apolda war im vorigen Jahre beim Restau
rateur Heerbrandt in Di mitz in Stellung Anfangs August
übergab H dem Krahl 11,50 Mk um damit Einkäufe in Hall
zumachen Derselbe verwendete das Geld aber sür sich und
verschwand In der Nacht zum 16 September übernachtete
K im Gasthvs zum Löwen in Kissingen mit einem Schneider
gesellen zusammen auf einem Zimmer Er entwendete demsel
ben auf einem Stuhle liegende Sacken als 1 Uhr 1 Messer
1 Portemonnaie mit 70 Pfg Dem Antrage der Staatsanwalt
schaft entsprechend wurde Krahl wegen Unterschlagung und
Diebstahls zu 5 Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt

Der als leichtsinnig geschilderte 1870 geborene in Unter
suchungshaft befindliche Kellner Karl Gneist aus Leipzig war
wegen Veruntreuungen aus feiner Stellung entlassen worden
und stellenlos Er traf im Gasthof zur Stadt Braunfchweig
zu Leipzig am 7 Januar d I den aus früherer Zeit ihm be
kannten Bierfahrer K welcher von Döllnitz aus Gose nach
Leipzig gefahren hatte und im Begriff war zurückzufahren
Gneist wollte angeblich nach Halle und ging jenen an ihn bis
dahin mitzunehmen was denn auch geschah Nachdem Beide
einige Glas Bier getrunken hatten setzten sie sich nebeneinander
in die Seboßkelle des Wagens Während kurzer Rast in
Schkeuditz fand G Gelegenheit eine am Wagen hängende
Radehacke auf den Wagen zu schassen Nachdem noch weiter
Bier getrunken war fuhren sie weiter Der Kassäthensohn
Ubde gesellte sich zu ihnen Neben Uhde dicht hinter der Schoß
kelle nahm Gneist Platz Er erzählte von seiner Lebensstellung
und über seine Verwögensverhältnisse erkundigte sich auch
weiter über den Weg nach Röglitz Ars Uhdes Antwort daß
die Elster neben dem Wege fließe fragte er nach deren Tiefe
bemerkend daß die Elster in seiner Heimaih fließe und dort
sehr tief wäre Auf ine Aufforderung gab Uhde in Röglitz
einige Glas Bier zum Bestem Krrittel fetzte darauf die Fahrt
mit Gneist allem fort welcher seinen Sitz wieder hinter jenem
eingenommen hatte Vor dem Dorfe Weßmar bekam Knittel
plötzlich einen Schlag von hinten auf den Kopf Gneist rief
daß Jemand versucht habe auf den Wagen zu steigen und sie
todt zu schlagen Die Nacht war schneehell die Umgegend
konnte man übersetzn Schnell war Knittel vom Wagen herab
gesprungen Niemand war zu sehen Dem Gneist sagte er
gerade heraus daß er ihn auf den Kopf geschlagen habe worauf
dieser vom Wagen sprang und entfloh die Verfolgung durch
K war erfolglos In Weßmar näherte sich G abermals K
erfaßte ihn und nahm ihn bis zum Bieber schen Gasthofe mit

Der Kaiser ruht in der Gruft seiner Eltern und der alte Lei
denfrost der Doppelgänger des Kaisers Wilhelm auf dem
Centralfriedhofe Mit dem lustigen Musiker ist eine charak
teristische Wiener Volksfigur für immer entschwunden

sLillie und Tillie Ein kurioser Prozeß wegen Bruchs
des Eheversprechens wird dieser Tage vor dem Newyorker Ge
richt zur Behandlung kommen Ein reicher Herr dem es viele
Jahre gelungen war sich von den Banden des schönen Ge
schlechts frei zu halten traf vor einigen Monaten mit zwei
Damen zusammen Schwestern die sich darauf legten den
reichen Herrn zu fangen Beide waren schon geistreich und
Herr Dives bewunderte Beide und wußte lange nicht ob er
Miß Lillie oder Miß Tillie Jngerfoil zum Altar führen sollte
Schließlich behielt Lillie die Oberhand und am E de der
Saison bevor er die Stadt verließ ersuchte er die Schöne
dringend mit ihm zu korrcspoudiren Die gleiche Einladung
nur mit weniger Wärme erging auch an Tillie Einige
Monate lang gingen die Sacken hübsch von Statten Miß
Lillie erhielt Briefe und auch Miß Tillie nur waren die er
steren warm und dringend die an die Schwester blos freund
schaftlich Der lebhafte Briefwechsel fand seinen passenden
Abschluß dadurch daß der Herr an die begünstigte Schwester
einen förmlichen Heirathsantrag stellte Die Werbung wurde
angenommen wer aber beschreibt die Ueberraschung des glück
lichen Bräutigams als er am darauffolgenden Tage Von einem
Rechtsanwalt benachrichtigt wurde daß er beauftragt sei
wegen Bruchs des Eheverivrechens gegen ihn das Rechtsver
fahren einzuleiten und im Interesse der Miß Tillie Jngerwil
einen Schadenersatz von 50000 Dollars zu verlangen Der
arme Mann ist ganz außer sich und glaubt daß einige an
Lillie gerichtete Briefe an Tillie abgegeben worden sind das
wäre ein theures Versehen Vielleicht hat er selbst einen
Schreibfehler gemacht Immerhin ist es ein hartes Loos eine
Schwester heirathen und die andere mit 50 000 Dollars abfin
den zu müssen

Wie hoch ist der deu tsche Farn ilienva ter verfi
chert Eine Reihe von Lebens Versichernngsgesellschaften hat
in dankenswerther Weise eine Zusammennellung der Verkeil
ung des Versicherungsbestandes nach Versicherungssummen ge
macht Aus diesen von 17 Gesellschaften gelieferten Ziffern
ergiebt sich die auch aus der Durchschnittssumme des Pol zen
betrages bekannte Thaisache daß die weitaus größte Zahl der
Versicherten mit Summen bis 8000 Mark versichert ist

Es betrug die Versicherungssumme
bis 300g Mark bei 304087 Versicherten

von 3001 10000 bei 111831
von 10001 20000 bei 22660
von 20001 30000 bei 5877

über 30000 bei 3139

DomwrstsG ZK März
wo seine Papiere untersucht wurden in denen sich Verdächtiges
nMt Md Meist gab nnnmehWzu, den Schlng geführt Hu
haben Knittel welcher eine Verletzung davon gelragen hatte
wurde verbunden i die Meilung der Wunde dauerte etwa eine
Woche in welcher Zeit er einen Dienst nicht verrichten konnte
Die Anklage nahm an, daß Drittels Ermordung beabsichtigt
gewesen sei daß G eine größere Geldsumme in dessen Besitz
vermuthet und Rache seinem früheren Arbeitsgeber gegenüber
geplant sei zumal er durch seine Entlassung von allen Mitteln
entblößt gewesen Wegen versuchten Mordes war Anklage er
hoben Die Staatsanwaltschaft trug wegen Mordversuchs irr
ideeller Konkurrenz mir Raubversuch auf Bestrafung mit 4
Jahren Gefängniß an Der Gerichtshof erkannte nur Mgen
versuchten Raubes ans 1 Jähr 6 Monat Gefä ngniß

Provinz und Nachbarstaaten
Merfeburg 20 März Der Provinzial Ans

schuß der Prov in z Sachsen hat unter Leitung feines Vor
sitzenden des Königlichen Landraths Herrn v Remchhaupt
Storckwch am 29 Februar d I hier er e Sitzung abgehalten
an welcher für die Königliche Staatsregierring der Oberpräsi
dent der Provinz Sachsen Herr von Wolfs und der Königliche
Ober Präsidialrath Herr von Arustedt Theil genommen haben
Aus den Verhandlungen ist Folgendes hervorzuheben Aus
der für das Rechnungsjahr 1887j88 zrir Verfügung des Pro
vinziell Ausschusses stehenden Hälfte der Zinsüberschüsse der
Provinzial HMskasse wurden an 35 Anstalten und Vereine in
der Provinz Beihülfen zum Gefammtbetrage von 3590 Mgrk
bewilligt Ein vom 1 April d I ab frei werdendes Stipen
dium zum Besuch des Königlichen Instituts iür Kirchenmusik
wurde auf ein weiteres Jahr verliehen Ueber die für das
Rechnungsjahr 1888 89 eingegangenen Anträge auf Gewährung
von Chansseebau Prämien uud Wegebau Unterstützungen wurde
Besch nß gefaßt Es wurden zusammen für 284 7 Mark
Chaussee Neubauten nebst einer Brücke 113770,20 Mark sowie
für den Ausbau vou 35823 Meter Kommunikationswegen
einschließlich vier Brücken 143 16,93 Mark bewilligt uns außer
dem noch einige Einzelbewilligungen über erst in neuester Zeit
eingegangene Anträge ausgesprochen Mit Uebertragung der
für das E ausseepr j kt Ofeudorf Bruckdorf bewilligten Prämie
auf das Chausseeprojekt von Ofendorf über Dieskau nach der
Halle Leipziger Chaussee wurde das EinVerständniß erklärt
Behufs der von der Königlichen Staatsregierung angeregten
Betheiligung des Provinzialverbandes an den Kosten der auch
in diesem Jahre bei den lavdwirthschastlichen Winterschulen zu
Erfurt und Worbis sowie der Ackerbauschule zu Baderslebeu
abzuhaltenden Obstbau Lehrkurse für Volksschullehrer wurde
der Herr Landesdireklor ermächtigt in ihrer Höhe begrenzte
Beitrage zu bewilligen bezw zuzusagen und zn den Anschaf
fungskosten der für Baderslebeu nothwendigen Obstver
werthuligs Apparate die Hälfte des vom Staate zn gewähren
den einmaligen Zuschusses zu übernehmen In Angelegen
heiten der landwirtschaftlichen Bernfsgenosseaschaft mc die
Provinz Sachsen wnrden anf Grund vorhergegangener
kommissarischer Vorbereitung mehrere Beschlüsse g raßt ins
besondere wnrde das Formular für das Verzeichniß der Be
triebsunternehmer behufs Vorleg mg bei dem Reichsversiche
rungsamt festgestellt d e Vertheiliing der Grundsteuer auf die
ersteren geregelt der vorgellgie Enlwurf des Regulativs für
die Verwaltung des Vorstandes der Genossenschaft genehmigt
und über die znr Veröffentlichung der Bekanntmachung des
Geuossenschasts Vorstandes und die vorläufige Beschaffung der
für den Genossenschaftsvorstand sowie die Sektionen erforder
lichen Geldmittel Bestimmung getroffen Auch soll der näch
sten GenossknschaftsversamnMl g die Verlängerung der durch
Z 14 des Statuts sür die Rechnungslegung bestimmten Frist
von vier Monaten auf acht Monate empfohlen werden Außer
dem wurde über die Prüfung und Entlastung von Anstalts
rechnungen für das Rechnungsjahr 1886D7 sowie über einige
Perwm i langelegenheiten Beschluß gefaßt

Literatur
In diesen Tagen eriekeint im Verlage von Friedr Andr

Perthes in Gotha eine Biographie des Kaisers Wil
helm I verfaßt von rchibald Forbes dem bekannten Bericht
erstalter im königlichen Hauptquartier während des Felvzuges
1870/71 Gleichzeitig mit dieser deutschen erscheint anch eine
englische Ausgabe des Werkes das uicht verfehlen wird die
allgemeiuste Aufmerksamkeit der weitesten Kreise auf sich zu
lenken

sEin reicher Bettle r j Vor einigen Tagen wurde zu
Paris ein bekannter Bettler der Paecarelli heißt in Folge ei
ner Anzeige eines Fräuleins Margnerite Guitard verhaftet die
ihn beschuldigte ihr 500 Francs in Banknoten und mehrere
Versatzscheine gestohlen zu haben Die Polizei nahm eine Haus
durchsuchung in der ärmlichen Wohnung des Bettlers vor und
die Untersuchung ergab ein überraschendes Resultat 60,000
Francs in guten Papieren in österreichischen Südbabnaktien
in Aktien der Paris Lyoner der Orleansbahn des Panama
Kanals c wurden gefunden Obgleich die Schuld Vacearettis
noch nicht erwieien ist blieb er doch in Haft Margnerite
Guitard erklärt die Geliebte des Bettlers gewesen zu sein
Sie habe giebt Letzterer an den Diebstahl singirt weit er sich
weigerte ihr sein Vermögen drrrch eine Schenkung unler Le
benden zu überlassen Als der Bettler gefragt wurde welche
Profession er betreibe antwortete er Ich spekulire an der
Börse

Südländische Liebesbetheuerungen j Ein Mar
seiller machte einer schönen Dame deren Augenflammen beson
ders sein Herz entzündet eifrig den Hof Die Schöne aber
will nichts von ihm wissen Wenn Sie mich nicht erhören,
sagte er ihr darauf in drohendem Tone werde ich alles ver
rathen Ich kenne das Verbrechen das Sie verübt haben
Was wollen Sie damit sagen Ich weiß, entgegnete

der feurige Seladon daß Sie eine Gazelle getödtet haben um
ihr die Augen zu stehlen

sPassende Erklärung Richter Können Sie Ihre
Aussage beschwören Bauer Ja sreili l Richter
Besinnen Sie sich vorerst wissen Sie auch was ein Eid

schwur ist Bauer stutzt Richter Sie werden doch
nicht schwören ohne zu wissen was ein Eid zu bedeuten hat
Was ist denn ein Eid Bauer Ein Eid is na
wann ich halt ratsch schwör werd ich eing sperrt

Peinliche Frage j Frau Mischler zu einem Arzt
Ist es nicht traurig wie elend die arme Frau Schmidt um

ihr junges Leben gekommen ist Die Leute mögen sagen was
sie wollen ich bin fest davon überzeugt daß ihr Tod nur durch
die Operation verursacht worden ist Meinen Sie nicht auch

Dr Bismuth Das möchte ich nicht behaupten Doch ich
mag in dieser Beziehung nicht ganz vorurtheilsfrei sein ich
habe nämlich die Operation selbst ausgeführt

Mus Kindermund Der Vater fragt seinen sieben
jährigen Sohn Wer war Columbus Gustav Ich weiß
es nicht, antwortete dieser Junge wer hat denn Amerika
entdeckt Ich nicht antwortete der Kleine ängstlich

s,,Papa was ist Humbug j fragte ein kleines Mäd
chen wißbegierig Humbug entgegnete Papa Humbug
ist wenn Mama behauptet sie hätte mich lieb und näht mir
doch keine Knöpfe an meine Hemden
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Das älteste nnd größte Blatt Anhalts
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Centralblntt für ganz Anhalt
Amtliches Blatt für den Cöthener Kreis

Vierteljahrspreis Mk S ZV
Die in ihrem Jahrgang stehende Cvtheu sche Zeitung liefert

unterstützt vou gediegenen Bütarbeiteru nnd zahlreichen Correspondenlen in und
nm Anhalt vielseitigen nnd gediegenen Inhalt und bringt neben der reichhal
tigen Tageszeitung wöchentlich nach ein sauber illustr Wochenblatt und eine
Landwirt schaftliche Beilage Die Cöihen sche Zeitung veröffentlicht
serner die vollständigen Ziehungslisten der königl sächs Lcmdeslotterie
Cöthener Marktpreisberichte die neuesten Magdeburger Produkten
nnd Waarenpreise und die Vörseneourse Die auffällig gesetzwr und
übersichtlich geordneten

Inserate MU
finden in der in ganz Anhalt und weit darüber hinaus verbreiteten einflußreichen

Cöthen schen Zeitung wirkungsvolle Verbreitung
In den meisten Städten und Ortschaften in und nin Anhalt gelangt die

Cöthen sche Zeitung schon am Abend der Ausgabe in die Hände der
Abonnenten

Am Donnerstag den SS d Mts
Vorm 1t Uhr verkaufe ich Geiststraste
4S zwangsweise

A Ar 1 kiMls
L Gerichtsvollzieher

1 üi äis
n t smpkslzlsn 8wä ik ävreii
LsQtrikuAöu von LeliArköQ vroiyUtso

in hellen Waben und ausgelassen

zd W Wi
empfiehlt

FMAWzK
T sizssiiKsrsti SSiSS A

von Z AZt isie Lkarlottöirdur
Vorrätlri in allen gis1uAöll dsi

Täglich
kriM Mtvelieiiell 8MZeI
Teltower Rübchen Erfurter
Brunnenkresse Franz Schwarz
wurzel grünen Salat Endi
vieu Radieschen Italiener
Blumenkohl Holländer Roth
kohl empfiehlt

Markt IS im Keller
Alle Torten sehr schöne Speife

kartoffeln gut kochende Hülseu
früchte empfiehlt

G S sss Z88vi 9
Markt R3 Marienbibliothek

im Keller
Lehrlings Gesuch

Für unsere Xylographische Anstalt suchen
wir zum 1 April cr einen Lehrling

WMM MssMiikv Alie klleiMcksi ei
gr Märkerstraße 11

Ein ordentliches Mädchen znr Anf
wartnng gesucht Wo sagt die Ex
pedition d Blattes

Ein junges Dienstmädchen oder
znverl Auswartung sof od 1 April
gesucht Charlottenstr 8 II

Meine Wohnung befindet sich jetzt

KlMMiuiMii G II 7r

Donnerstag Mittag
Z Uhrgarantirt dauerhaftes eigenes

Fab rikat Reparaturen jeder Art
Ergebenst empfohlen

rrit Schirmfabrik6S Gr Meinstratze SS
Ecke Neunhäuser

früher große Ulrichstrsße 45

XZ UllUvISvvtsvdvs SllvavLSvdivWSll

Dis IIsrstslIunA äsr Z v tZZ N äsr rwä Mrsoll in LudmissioQ vsrAsköll vsrüen
Lsäillg uiiAsrl nuä döi Ilvtör siedustsur sin usölrsQ unä 6is

OlksitsQ sdöllässslbst dis 3 VormittgK 11 Ildi ad rlKsbsQ

I Z Ltöinvvsg 33
Mein Agentur Eommissious und Propsr Geschkft

verlegte ich am 15 März cr von Blücherstraße 8 nach

VS ANGUGNMl N S v Ml 4neueste Facons billiger wie jede
Concurrenz empfiehlt die

Hut und Mützen Fabrik von
1 IMM Mmr 8 ßsedk

Schiilershos
Bitte genau auf Firma und Haus

nummer zn achten
Wir verlegten unser Eontsr nach

s

Hallefcher Verein
für Kohlenbergbau und Briquettesfabrikation

ActieugesMschaft

nur la Qualität

VVI SS rrivv
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